
Aktiver Damenturnverein Flumenthal (DTV)
Von Heidi von Büren

Der DTV Flumenthal wurde im Jahr 1959 ge-
gründet und durfte dieses Jahr sein 60-jähriges 
Bestehen feiern.

Leider mussten gerade im Jubiläumsjahr einige 
Umstrukturierungen im Verein vorgenommen 
werden. Die Besetzung der Leiter-Posten im 
Jugendbereich gestaltete sich immer schwie-
riger, sodass an der letzten GV beschlossen 
wurde, die MUKI-, KITU- und JUGI-Stunden 
ab Sommer 2019 nicht mehr anzubieten. Auch 
an der gemeinsamen Abendunterhaltung mit 
dem TV Hubersdorf wird der DTV Flumenthal 
nicht mehr aktiv mitwirken. Die Kinder von  
Flumenthal können aber die KITU- und JUGI-
Stunden beim TV Hubersdorf besuchen.

Der DTV Flumenthal bleibt weiterhin als 
aktiver Verein bestehen. Die Turnstunden 
finden wöchentlich statt.
Wir treffen uns jeden Mittwoch um 19.30 Uhr 
in der Turnhalle Flumenthal und werden in der 

ersten Stunde von Nicole Zürcher in allen 
turnerischen Sparten individuell gefordert. 
Ab 20.30 Uhr übernimmt Anita Flück die  
Volleyball-Stunde. Der Fokus beider Leite-
rinnen ist auf unsere sportliche und geistige 
Fitness gerichtet. Spiel und Spass kommen 
aber nie zu kurz. Auch viele weitere spannende 
Aktivitäten gehören zu unserem Programm. 
Wagen Sie doch einen unverbindlichen Be-
such bei uns in der Turnhalle – sie sind herz-
lich willkommen!
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Gemeindeversammlung 
Donnerstag, 19. Dezember 2019, 19.30 Uhr

Dabei werden insbesondere das Budget 2020 und die Festsetzung der Steuerfüsse 2020 
behandelt. Zudem wird ein Kreditantrag über insgesamt CHF 350 000 für die Sanierung des 
Hubelwegs (Strasse, Wasser und Abwasser) beantragt. Die entsprechenden Unterlagen und 
Anträge liegen ab dem 9. Dezember 2019 auf der Gemeindekanzlei auf. Der Gemeinderat freut 
sich über ihre Teilnahme.

PORTRAIT

Sternwarte Flumenthal
Von Gaby Schneeberger

Im Jahr 2012 baute Bernhard Roth die 

Sternwarte Flumenthal, von welcher aus er 

seither weit entfernte Galaxien am Nacht-

himmel fotografiert. 

Bernhard Roth wurde am 14. April 1984 

in Flumenthal geboren – schon seit seiner Kind-

heit war er von den Sternen und vom Univer-

sum fasziniert. Als er im Jahr 1997 den Kome-

ten «Hale-Bopp» am Himmel sah, war klar, er 

benötigte unbedingt ein Fernrohr, um den Him-

mel weiter zu erforschen. Mit seinem Taschen-

geld kaufte er sich ein kleines Linsenteleskop, 

mit welchem er den Mond und die Ringe des 

Saturn vom Balkon seines Elternhauses aus 

bestaunen konnte. Allerdings kann man durch 

das Beobachten von Auge leider nicht zu den 

Millionen von Lichtjahren weit entfernten Ga-

laxien vordringen, da diese viel zu schwach 

leuchten. Vor 7 Jahren wurde der Traum zur 

Wirklichkeit, denn er konnte an der Länggasse 

in Flumenthal seine eigene Sternwarte bauen.

Dort unter der weissen Kuppel steht nun ein 

Teleskop, an welches eine top moderne Ka-

mera direkt angeschlossen ist. Bernhard er-

zählt, dass die Kamera auf –45 Grad Celsius 

herunter gekühlt wird, um Fotografien vom 

Nachthimmel zu schiessen. Es gelang ihm, das 

Liebe Flumenthalerinnen 
und Flumenthaler

Fredy Gruber
AG Information & Öffentlichkeitsarbeit

Es louft öppis! Immer wieder lese ich mit Staunen, was in unserer 
Gemeinde alles unternommen wird. Motivierte Personen organisieren 
den Herbst-Spass für unsere Jüngsten, den BeachCamp für die Jugendlichen, 
schauen zu entfernten Galaxien, sorgen für Geselligkeit und Fitness, nehmen 
uns auf eine Reise in die Ferne mit, heissen alle an einem Weihnachtsfenster 
willkommen oder leiten die Geschäfte der Gemeinde und empfangen unsere 
1000ste Einwohnerin. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude an der Lektüre dieser
Ausgabe und eine besinnliche Adventszeit.

flumenthalnews

Herzliche Einladung
Am 24. Dezember 2019 lädt Luiz zwischen 
11.00 und 14.00 Uhr zum gemütlichen Apéro 
und Zusammensein ein!
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Licht von fernen Welten einzufangen, welches 

425 Millionen Jahre benötigte, bis es die Erde 

erreichte. Als dieses Licht seine Reise begann, 

krabbelten auf der Erde erst die ersten Lebe-

wesen vom Wasser aufs Land. Auch wenn die 

Arbeit in der Sternwarte nicht mehr so ist wie 

früher – denn man überwacht meistens am 

Computer alle Geräte – so lohnen sich die Er-

gebnisse umso mehr: Seine Augen leuchten, 

als er von riesigen Spiralgalaxien, leuchtenden 

kosmischen Gaswolken und explodierenden 

Sternen spricht. Die Bilder der Sternwarte Flu-

menthal sind im Internet zu sehen unter:

www.sternwarte-flumenthal.jimdo.com

Wir wünschen Bernhard Roth weiterhin viele 

spannende Beobachtungen – und natürlich 

klaren Himmel über Flumenthal!

Ein Abend mit den Flumenthaler Abenteurern 
Christian und Andreas Zimmermann
Von Nathalie Stampfli

Der «Trolley-Man» hatte nur einen kurzen Weg mit seiner «Molly» 
bis in die Turnhalle des Schulhauses.
Es war ein interessanter und abwechslungsreicher Abend. Bes-
te Unterhaltung, wunderschöne Bilder mit Charme und viel Witz 
live kommentiert von Christian Zimmermann, unserem «Trolley-
Man». Die zahlreichen Zuschauer haben einen super Abend 
verbracht und gespannt dem Reisebericht Trans-Australia ge-
lauscht. Die Brüder Andreas und Christian Zimmermann woh-
nen seit vielen Jahren in Flumenthal und sind in der gesamten 
Deutschschweiz immer wieder on Tour mit ihren spannenden 
Reportagen.

Bericht Herbst-Spass 2019 von JaUL
Von Rebekka Matter-Linder und Gabriel Wyss

In diesem Jahr fanden während den Herbstferien
gleich zwei Projekte parallel für Kinder und
Jugendliche des Unterleberbergs statt.
Einerseits ging es mit dem langersehnten
Beachcamp für 25 junge Menschen los und
anderseits genossen die Kinder während drei 
Wochen coole Angebote.

Ein Lagerfeuer am Strand! Die Idee hierzu entstand 
vor einigen Jahren während einem Sommerlager. 20 Jugendliche zwischen 14 und 25 Jahren 
haben nun das JaUL-BeachCamp auf Korsika organisiert. Als Unterkunft dienten fünf Mobil-Homes 
auf einem Campingplatz mit Pool, Minigolf, Tischtennis und Wellnessbereich. So genossen 25 junge 
Menschen bei schönstem Strandwetter eine wunderschöne Lagerwoche mit viel Sport, Spiel 
und Spass. Am langersehnten Lagerfeuer am Strand, wo wiederum viel gelacht, gesungen und  
geträumt wurde, entstanden schon die ersten Pläne für das nächste JaUL-BeachCamp. 
Während die Jugendlichen ihre Korsikawoche genossen, startete parallel im herbstlichen 
Unterleberberg der neunte, dreiwöchige Herbst-Spass. Dieses Aktivitätsangebot steht allen 
Kindern und Jugendlichen aus dem Unterleberberg zur Verfügung. Der Zauberworkshop, 
der Besuch des Zirkus Monti, der Backspass im Kidstreff mit Gabriel Wyss, das Gestalten von 
Kerzen mit dem Familienverein Günsberg und das Golfspielen auf dem Golfclub Wylihof bescherte 
über 58 Kindern unvergessliche Ferienerlebnisse.

Mobility Angebot Überbauung Höflismatt
Von Christoph Heiniger

Flumenthal macht einen grossen Schritt in der Elektro-Mobilität! Ab Mitte Januar 2020 steht den 
Mietern der Überbauung Höflismatt ein Elektroauto von Mobility zur Verfügung. Jeder Mieter erhält 
kostenlos eine Mobility-Karte, mit welcher er nebst dem Auto vor seiner Haustür auch schweizweit 
von über 3 000 stationierten Fahrzeugen profitieren kann!
Auch Nicht-Mieter haben die Möglichkeit vom neuen Mobility Standort in Flumenthal zu profitieren. 
Mehr dazu erfahren Sie im Internet unter hoeflismatt.ch

Weitere Informationen zu allen Themen finden Sie unter flumenthal.ch

1 000-ste Einwohnerin 
in Flumenthal
Von Christoph Heiniger

Am 24. September 2019 durften wir die 1 000-

ste Einwohnerin in unserer Gemeinde begrüs-

sen. Zu diesem Anlass überreichten wir Frau 

Chanelle Kämpf einen Blumenstrauss und ei-

nen Gutschein. Zurzeit wächst unsere Gemein-

de stetig weiter, bereits Mitte November waren 

wir 1 008 Einwohnerinnen und Einwohner.

Räbeliechtliumzug 2019
Von Barbara Studer

Am 11. November fand der beliebte, vom 

Elternrat organisierte Räbeliechtliumzug statt. 

Nach dem Umzug traf man sich beim Jugend-

haus, um den Abend am Feuer, bei Kuchen und 

Punsch ausklingen zu lassen. Es war ein schö-

ner Abend, mit vielen strahlenden Räbeliechtli 

und Kinderaugen! Herzlichen Dank allen, die 

bei der Organisation und der Durchführung 

mitgeholfen haben.

Liebe Hundebesitzer
Von einem Spaziergänger

In einen Hundekot am Wegrand zu treten ist 

jeweils sehr ärgerlich. Oft merkt man den Fehl-

tritt erst zuhause, im Auto oder am Arbeitsplatz 

und muss dann die unangenehmen Folgen 

lösen … Liebe Hundebesitzer, helft mit, dass 

in Flumenthal niemand mehr in einen «Hunde-

gagu» tritt. Alle Spaziergänger werden Ihnen 

dankbar sein!

Wettbewerb «Öise Luiz»
Die Gewinner sind Franziska Bloch und
                    Martin Flükiger aus Flumenthal.


